
Einladung
Schneedecken-Entwicklung 

in Skigebieten

12. März 2019
Kongresshaus  
St. Johann



Programm

17.00 Uhr	 Eröffnung 
	 Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer 
	 Obfrau FG Seilbahnen, Veronika Scheffer 

17.10 Uhr	 SALZBURG 2050 –
	 der Salzburger Weg zu den Pariser Klimazielen 
	 Klimaschutzkoordination Land Salzburg: Dr. Gunter Sperka

17.20 Uhr	 Vorstellung Studienergebnisse (ZAMG) 
	 Mag. Bernd Niedermoser

	 im Anschluss – Podiumsdiskussion

	 am Podium:

■	 LH Wilfried Haslauer
■	 LH-Stv. Heinrich Schellhorn
■	 Klimaschutzkoordination: Gunter Sperka
■	 ZAMG: Bernd Niedermoser
■	 FG Seilbahnen: Veronika Scheffer

	 Schlussworte 
	 Landeshauptmann-Stellvertreter Dr. Heinrich Schellhorn

ca. 18.30 Uhr	 Ausklang bei regionalem Buffet

	 Um Anmeldung wird gebeten:  
	 salzburg2050@salzburg.gv.at

	 Veranstaltungsort  
	 Kultur- und Kongresshaus am Dom,  
	 Leo-Neumayer-Platz 1, 5600 St. Johann im Pongau

Natur, Kultur und Tourismus sind drei Aspekte, für die Salzburg mitunter 
Weltruhm genießt. Die damit verbundene regionale Wertschöpfung ist ein 
wesentliches Standbein der wirtschaftlich hervorragenden Entwicklung 
unseres Bundeslandes. Vor allem der Wintertourismus stärkt die Regionen, 
sichert Arbeitsplätze und trägt wesentlich dazu bei, Salzburg als weltweite 
Top-Destination zu positionieren. Nicht außer Acht gelassen werden dürfen 
dabei aber auch ökologische Folgen und Grenzen, beispielsweise im Natur- 
und Umweltschutz sowie Fragen der Energieversorgung und Ressourcen
nutzung, etwa durch die notwendige Beschneiung. 

Faktenbasiertes Wissen über die langfristige Entwicklung der Schneedecken 
und die Rahmenbedingungen für die Beschneiung unter Berücksichtigung der 
wahrscheinlichen Entwicklung des Klimas sind hier essentiell. 

Dies war Anlass für das Land Salzburg im Rahmen der Klima- und Energie-
strategie SALZBURG 2050 gemeinsam mit der ZAMG und Unternehmen der 
Seilbahnwirtschaft eine Studie zur Schneedeckenentwicklung durchzuführen.

Zur Präsentation der höchst relevanten, allgemein gültigen Ergebnisse sowie 
einer anschließenden Podiumsdiskussion mit VertreterInnen aus Politik und 
Wirtschaft dürfen wir Sie hiermit recht herzlich einladen.

Dr. Wilfried Haslauer	 Dr. Heinrich Schellhorn
Landeshauptmann	 Landeshauptmann-Stv.


